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Differenzen im Wahrnehmen

Differenzen im Denken 
und Vorstellen Differenzen im Fühlen Differenzen im Wollen

Verhaltensweisen von A

Folgen die B als Beeinträchtigung erlebt



Grundkonflikte in 
menschlichen Systemen

• Ordnung – Freiheit
• Nähe - Distanz



KonfliktregelungKonfliktregelung

UnterdrUnterdrüückungckung
EliminierungEliminierung
Vermeiden, AblenkenVermeiden, Ablenken
VerbVerbüündete suchenndete suchen
Regelung durch AutoritRegelung durch Autoritäätt
AllianzAllianz
KompromissKompromiss
IntegrationIntegration



MediationMediation in Teamsin Teams

Strukturen von TeamsStrukturen von Teams
EigenschaftenEigenschaften

VorbereitungenVorbereitungen
AblaufschritteAblaufschritte



Struktur und DynamikStruktur und Dynamik

Teams, Kollegien bestehen aus UnterTeams, Kollegien bestehen aus Unter-- bzw. bzw. 
Subgruppen. Hierarchie, Erfahrungen, Subgruppen. Hierarchie, Erfahrungen, 
Vorstellungen und Beziehungen  bestimmen die Vorstellungen und Beziehungen  bestimmen die 
InteraktionInteraktion
Tabus Tabus –– sind nicht immer allen sind nicht immer allen bewubewußßtt –– zeigen zeigen 
manchmal, wo der manchmal, wo der „„ Hase im Pfeffer sitzt. Tabus Hase im Pfeffer sitzt. Tabus 
beziehen sich auf Themen, Verhaltensweisen beziehen sich auf Themen, Verhaltensweisen 
und Personenund Personen
Hierarchien: offizielle und inoffizielle: z.B. Hierarchien: offizielle und inoffizielle: z.B. 
BeliebtheitshierarchieBeliebtheitshierarchie



Struktur und Dynamik von TeamsStruktur und Dynamik von Teams

Rollenverteilung:  Provokateur, Rollenverteilung:  Provokateur, HarmonisiererHarmonisierer, , 
Pessimist, Clown, Stimmungsmacher, Pessimist, Clown, Stimmungsmacher, 
AuAußßenseiterenseiter…………....
KrKrääfteverteilung: Machtgeffteverteilung: Machtgefäälle z.B. alle gegen lle z.B. alle gegen 
eineneinen
Eskalationsmechanismen: Polarisierung und Eskalationsmechanismen: Polarisierung und 
PauschalisierungPauschalisierung

1.1. Gruppe erwartet von bestimmten Personen nur mehr NegativesGruppe erwartet von bestimmten Personen nur mehr Negatives
2.2. Probleme werden auf bestimmte Personen projiziertProbleme werden auf bestimmte Personen projiziert
3.3. Austragung der Konflikte wird an bestimmte Kontrahenten Austragung der Konflikte wird an bestimmte Kontrahenten 

delegiertdelegiert
4.4. Gruppe teilt sich in Lager um Kontrahenten, LoyalitGruppe teilt sich in Lager um Kontrahenten, Loyalitäät wird t wird 

gefordertgefordert



Eigenschaften des Teamsystems Eigenschaften des Teamsystems 

Systeme sind lebendigSysteme sind lebendig
Systeme gleichen sich ausSysteme gleichen sich aus
Systeme delegieren SymptomeSysteme delegieren Symptome
UngelUngelööste Sieger ste Sieger ––VerliererVerlierer--
VerhVerhäältnisse verhalten sich wie eine ltnisse verhalten sich wie eine 
WippeWippe
Systeme haben BedSysteme haben Bedüürfnisserfnisse



Vor der KonfliktbearbeitungVor der Konfliktbearbeitung
Ziel: Steigerung der Konfliktkompetenz und Ziel: Steigerung der Konfliktkompetenz und 
EigenverantwortlichkeitEigenverantwortlichkeit

Was erwarten wir von der Bearbeitung?Was erwarten wir von der Bearbeitung?
Was bezwecken wir damit ,am KonfliktlWas bezwecken wir damit ,am Konfliktlöösungsprozess sungsprozess 
teilzunehmen?teilzunehmen?
BefBefüürchtungen, rchtungen, ÄÄngste, gemeinsame Sorgen, ngste, gemeinsame Sorgen, 
schlechteste Ergebnisschlechteste Ergebnis
Hoffnungen, bestes ResultatHoffnungen, bestes Resultat
In welchem Rahmen spielt sich der Konflikt ab?In welchem Rahmen spielt sich der Konflikt ab?
Konfliktgeschichte: Verletzungen?Konfliktgeschichte: Verletzungen?
Warum muss was geWarum muss was geäändert werden?ndert werden?
Schutz vereinbaren: z.B. wer hSchutz vereinbaren: z.B. wer häält sich zurlt sich zurüückck



Phasen der Phasen der MediationMediation

►► Phase 1: Einleitung, Phase 1: Einleitung, 
Rahmenbedingungen Rahmenbedingungen 
klkläärenren

►► Phase 2: Phase 2: 
Konfliktdarstellung: Konfliktdarstellung: 
Konflikte strukturieren, Konflikte strukturieren, 
sachliche Klsachliche Kläärungrung

►► Phase 3: Blockaden/ Phase 3: Blockaden/ 
Details; die Details; die 
arbeitsbelastendearbeitsbelastende und und 
emotionale Ebene der emotionale Ebene der 
ProblemeProbleme

►► Phase 4: Ideensuche, Phase 4: Ideensuche, 
Brainstorming, Brainstorming, 
arbeitstechnische arbeitstechnische 
LLöösungensungen

►► Phase 5: Verhandeln und Phase 5: Verhandeln und 
Vereinbaren: Vereinbaren: 
RealitRealitäätsprtsprüüfungen intern/ fungen intern/ 
extern,extern,

►► Phase 6: Nachbefragung; Phase 6: Nachbefragung; 
evt. Verevt. Veräänderungen/ nderungen/ 
VerbesserungenVerbesserungen



Konfliktmoderation in TeamsKonfliktmoderation in Teams

Einstieg: Kontakt schaffenEinstieg: Kontakt schaffen
Auftrag klAuftrag kläären: ren: 
Sichtweisen klSichtweisen kläärenren
VerhandelnVerhandeln
UmsetzungUmsetzung



KonfliktlKonfliktlöösung im Teamsung im Team
Machen sie sich ein Bild vom SystemMachen sie sich ein Bild vom System

Wechseln sie die PerspektiveWechseln sie die Perspektive

Legen sie Ziele festLegen sie Ziele fest

Entwickeln sie gemeinsame Ziele zur   Entwickeln sie gemeinsame Ziele zur   
KonfliktlKonfliktlöösungsung

Evaluation der ErgebnisseEvaluation der Ergebnisse


